
OOfTtlStUCliiirn ' ür ^°'° un ^ Chor, Repetition studierter t-ä,:'.c::, bn^mDiesti
"_______________ Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J DäJ%ÄB*#8«^I»
Engagementsverbindungen. Sprechzeit:! —2Uhr. Sla K6D6h1iI5V11

tudien,
nach

Elisabeth¬
strasse 55

%

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

bis abends 11'°, dann 11«, 12°',
2.00

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
J. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Str^enbahn-lixtrawagei. vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafenberg, 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) nd 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraße, Hofgartenallee. Kaiserstraße. Nordstraße und
Münsterstrafle fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalv»rkehr (Oberkatsel) alle 1' Minuf

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12 55, 1.20. l.'J .
b) nach Neuis: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. H.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdlng-en: 10.24, 11.24

3. DÜSSeldorf-KaiserSWerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).

4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):
a) nach Benrath-Cöln: 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nach Cx-a), 11.20 |a-ßer-

dem Sonntags 12.24)
b) nach Duisburg: 10.16, 10.49 11.16 12,-27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle tek

Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)
c) nach Neuss: 10.27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46. 12.30, (außerdem ' MO,

Sonntags).
d) nach Vohwlnkel-Elbeneld: 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30. 12.1 ,'hält

nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47
e) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)g) n
h) nh) nach Ratingen, Spslidorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
S) naeh QerrMheltri, Mettmann. Elberteld-M.: 11.24

m
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Hiiiadwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.
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jfcikaüen! HS } ranz Suppan,Dststrasse122
i\eu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schau'enstrr piatios!

«>
cn
(3

a>
Ee
ar

5

C
SJsu
22

J. H. Laag
Hoffärberei u ehem.
Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Julius Baedeker
g Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 »
g Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung §
X n8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern- u. Qperettentexte 8
8 käuflich und leihweise zu haben 8

I Bugo Bierfioff
| Hof-Konditorei und Cafe
fij Felnftes
S Bestellung^- und Uerfand ■Geicftäft
« Erftklafirges Cafe
[f Konfitüren nur erlter Firmen
| 1907iSHberne Staalsmednille |
| Breifeftrafje4/6 • FernruE7255,7256 s

ID. Ttielen» Jansen
ITTusIValien -fjanblung unb üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier=fluszüge

u. lextbücrjer
stets auf

fager

fians Cölle
Camenf<f)natder

Äenrattjer Strafe 5, am Karlspla^
empfiehlt ft

feine engl.und fran-j.Koftüme
in d)icfter ftusfüf)rung

bei zivilen preifen

fl.SdweiDer&Königs
Könfgsallee flr. 36 • Fernfpredier S46

öarbinen, Dekorationen
Teppiche, TlTöbelbezug=

unb TDanbftoffe

Orient*Teppid)e

Abonnement £fr

Mittwoch, den 1. April 1914:

i

8e>CXMOCXXXXX>COXXXX3000Cüa^^
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ÜNDINE

Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques Erzählung.
Musik von Albert Lortzing.

Spielleitung: Robert LefFler. Musikalische Leitung: Werner Wolff.
PERSONEN:

Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs.......Else Bräuner
Ritter Hugo von Ringstetten . ........Egon Reichenbach
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst.....Richard Hedler
Tobias, ein alter Fischer...........Hans Ttiometzek
Martha, sein Weib......... ... Marie Sieg
Undine, ihre Pflegetochter..........Hermine rröhlich-Förster
Pater Heilmann,Ordensgeistlicher des KlosterMaria Gruß Hubert Mertens
Veit, Hugos Schildknappe .........Bernhard Hackstein
Hans, Kellermeister.............Ernst Winter
Ein Hofherr.....,.........Alfred Kruchen

Edelleute des Reichs, Herolde, Knappen, Pagen, Fischer und Fischerinnen, Landleute,
Wassergeister. Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf; der 2. Aufzug in der Reichs¬

stadt im herzoglichen Schlosse; der 3 und 4. Aufzug in der Nähe und auf der Burg
Ringstetten. — Zeit: 1450.

Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert von Jler Ballettmeisterin Martha Esche, ausgeführt
von Martha Esche, Lydia Tucek, Käthji Küpper und dem Ballettpersonsl.

Nach dem 2. Aufzuge finde^^ine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse unSS'i den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von ErkrankuTs^n behällt sich die Direktion vor.
Krank: Gertrud Stretten.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/* Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende ungef. 107 2 Uhr.

flaul Braess, Dös seldorf Ä"Ä5
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Orfonffannirfra
Sardinen, ITlöbel. u. Dekorationsstoffevl »CUHeppm'C

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient.

*J Stiefel
Herz-Spezial-Stiefel16.50

Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

Wie einst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Platten er.

schienen. ;::::::: Vorführung ohne Kaufzwang.

(jrammophon-Spezialhaus$i
Düsseldon nur Königsallee 78

IBAC
fejfek F, " 9e,;

Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos ä£ «?
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

8°" ^°8

Palafr-fjotel
Breibenbadier fjof

üornehmesReftaurant

--------- StabtRüdje ---------
Soupers

nor unb nad) bern Theater

D^mB« BJ jt> A jqP Vornehmes Familien- Mittel
wr 3l K B iiOl6l €legantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf An Corneliusplatzflnerican Bar * Ungarische gauskapelle

8oc =08

Düsseldorf, Graf -Adolf st se 1
gegenüber Königsalleeu. Caf6 Corso) — Telephon 4225
Sccziaceschäft für elegante Bamei



jüüsiK'jtluitaiu*
Oper, Schauspiel

Cuastldcri, Lnaiirci:en c.trafic 5i, ic'iephönä^IJ
AusDiidung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprtcr.zeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume

Mittwoch, 1. April
abends 7 1/» Uhr, Ab. 4:

(imune

Donnerstag, 2. April
abends 7 1/» Uhr,.Ab. *f>:

Wer <»<-ixijre
Hierauf:

Wer eingebildete
Kranke

Freitag, 3. April
abends 77 2 Uhr, Ab.

Wer Freischiitx

Samstag, 4 Aprilj
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. T:
Ein W iitlermnrelien

Sonntag, 5. April
ab.7Uhr, RußerRbonnement:

Wie eiiiNt im Mai

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

X..j. diplomierte
u * Lehrer

Üb, ctzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

u. Pianos
a.«e*.g^

Flügel
er, Tel.7728, Klosterstr.14a, Gegr.1875

von GHOTMAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜSMES
K. LIPP a SOHN, SCHIEDMAYEH ä SÖHNE

---------- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

Käthe MOOS mann crteilt Unter"«"* in 5 timm|jil<,un S u "d Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. a. Kuypers Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Oper, Seh

Ouastldcri,
cniidlintr

Lna?ici:enstiaSc 5i, iciej/hön S^II
allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,
■I.A.Waldeck, Sprtcnzeit von 4—5 Uhr

.Schmitz& Co.
AUeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 95

Telephon 752.

Jfar diplomierte
Lehrer

Üb. ^'tzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

I-, Tel. 7728, Klosterstr.14a, Gegr. 1875
[f. STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜTtMEü
f i SOHN, SCHIEDMAYEH d- SÖHNE
IONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

Hcht in Stimmbildung und Sprechtechnik
r kranke Stimmen sowie für alle, dere
tarken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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